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Generationswechsel - auch im Vorstand

„Eine Ära geht zu Ende!“ so resümierte der Ehrenvorsit-
zende der Schonunger Feuerwehr Fritz Schumm Senior 
fast 40 Jahre Feuerwehrvorsitz aus dem Hause Schumm, 
nachdem sich sein Sohn K. F. Schumm in der letzten 
Jahreshauptversammlung nach 20jähriger Amtszeit nicht 
mehr zur Wahl stellte.
Nun galt es  aus der Versammlung heraus einen komplett 
neuen Vorstandsstab zu erstellen, da der stellvertretende 
Vorsitzende Bernhard Kirchner in der letzten Amtsperiode 
plötzlich verstarb, und seitdem als weiteres Vorstands-
mitglied von Paul Klüpfel vertreten wurde. Nachdem 
bereits im Vorjahr eine Verjüngung in der aktiven Wehr 
mit der Wahl von Peter Scheuring als Kommandant und 
Markus Kippes als seinem Stellvertreter stattfand, kam 
aus der Versammlung schnell der Vorschlag, die zwei alt-
gedienten Kommandanten Hermann Doile und Joachim 
Michel, welche beide schon jahrelange Erfahrung in der 
Vorstandsarbeit aufweisen können und zudem noch akti-
ven Feuerwehrdienst leisten, zusammen mit Paul Klüpfel 
(langjährigem Gerätewart i.R.) an die Feuerwehrvereins-
spitze zu setzen, da mit dieser Besetzung gleich mehrere 
Kriterien erfüllt würden. 

1.  Der Vorstand werde ebenfalls um Jahre verjüngt.
2.  Mit aktiven Feuerwehrkameraden an der Vereinsspit-
ze habe man erfahrene Wehrmänner, die von der Basis 
kommen, für die Belange der Aktiven in der Feuerwehr-
vereinsführung gewinnen können. 
3. Die Zusammenarbeit zwischen den Vorständen und 
den Kommandanten floriere hervorragend, da sich die 
Verantwortlichen in verschiedenen Angelegenheiten  ge-
genseitig ergänzen können.
So kam es dann, dass ich als 1. Vorsitzender des Feuer-
wehrvereins der Schonunger Feuerwehr zusammen mit 
Joachim Michel und Paul Klüpfel gewählt wurde. Dies 
waren aber nicht alle Änderungen der an diesem Abend  
zu besetzenden Ämter. Nachdem Marianne Jung aus 
Altersgründen nicht mehr für das Amt der Schriftführe-
rin kandidieren wollte, wurde Sylvia Vierheilig als ihre 
Nachfolgerin gewählt. Lassen Sie mich die neu gewählte 
Vorstandschaft nun in kurzen Zügen vorstellen:

Hermann Doile
Vorstand

Seit zwei Jahren bin ich nun 1. Kommandant der Frei-
willigen Feuerwehr Schonungen. Deshalb freut es mich 
besonders, dass unsere ehemaligen Kommandanten 
Hermann Doile und Joachim Michel zu den neuen 
Vorständen des Feuerwehrvereines gewählt wurden. 
Hiermit möchte ich den ehemaligen Vorständen K. F. 
Schumm Senior und Junior, die das Amt zuvor jeweils 
20 Jahre inne hatten, meinen Dank aussprechen. Da der 
Verein die Aktiven unterstützt, ist es wichtig, dass das 
Zusammenspiel zwischen dem Verein und der aktiven 
Mannschaft funktioniert. Dies ist auch nach diesem 
Wechsel in der Vorstandschaft weiterhin der Fall. Herz-
lichen Dank dafür.
Für die Freiwillige Feuerwehr Schonungen stand das 
Jahr 2014 ganz im Rahmen der Aus- und der Weiterbil-
dung der aktiven Mannschaft sowie der Jugendfeuer-
wehr. So nahmen Feuerwehrkameradinnen/-kameraden 
aus Schonungen und Mainberg an der Leistungsprüfung 
„Wasser“, die von Schonungen organisiert und durch-
geführt wurde, teil. Hier mein Dank an unsere Ausbilder.
Einige aktive Feuerwehrkameraden aus Schonungen 
absolvierten Lehrgänge an der staatl. Feuerwehrschule 
in Würzburg, andere im Ausbildungszentrum des Land-
kreises Schweinfurt in Niederwerrn.  Des Weiteren fand 
jeden Monat eine Übung bzw. Schulung für die aktive 
Mannschaft, sowie zusätzliche Übungen für die Atem-
schutzgeräteträger statt. 
Neben den  Ausbildungen die die Feuerwehr Schonun-
gen absolviert hat, kommen noch 39 Einsätze hinzu. 
Diese gliedern sich auf in: Ernstfälle, kein Einsatz vor 
Ort mehr erforderlich, Absperrmaßnahmen für Prozes-
sionen sowie Übungen und Sicherheitswachen/Park-
platzeinweisungen etc. 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Feuerwehr-
dienstleistenden, die an den verschiedensten Einsätzen 
und Ausbildungseinheiten teilnahmen und somit ihre 
Freizeit zum Wohl der Bürger opfern, recht herzlich 
bedanken.
Ich wünsche Ihnen allen ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest sowie ein gutes und gesundes neues 
Jahr 2015.

Peter Scheuring, 1. Kommandant   

Verehrte Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
liebe Feuerwehrkameradinnen
und Feuerwehrkameraden.

Peter Scheuring
1. Kommandant

1.Vorsitzender			   Hermann Doile
stellv. Vorsitzender 		  Joachim Michel
stellv. Vorsitzender		  Paul Klüpfel
Kassier				   Thomas Rösch
stellv. Kassier			   Roland Schäfer
Schriftführer			   Sylvia Vierheilig
stellv. Schriftführer		  Thomas Helmschrott

Der erweiterten Vorstandschaft gehören an:
Peter Scheuring 		  1. Kommandant 		
Markus Kippes			   stellv. Kommandant		
Rainer Mai			   Sprecher der Aktiven		
Laura Felbier			   stellv. Sprecher der Aktiven 	
Tobias Hofmann		  Jugendwart 			 
Fritz Schumm sen.		  Ehrenvorsitzender
		
Ich wünsche den Neugewählten alles Gute in ihren Ämtern, 
ein gutes und faires Miteinander, um stets die richtige Ent-
scheidung zu treffen. Die Zusammenarbeit dieses neuge-
formten Gremiums funktioniert hervorragend, dies hat sich 
bereits bei verschiedenen Veranstaltungen wie dem Vereins-
ausflug nach Beutha, Frühlingsfest in den Bachgärten, Fe-
rienspaß oder dem erst kürzlich stattgefundenen Senioren-
nachmittag gezeigt. Unsere Aufgabe und unser Ziel wird es 
sein, den Feuerwehrverein sowie die gesamte Organisation 
„Feuerwehr“ in die Öffentlichkeit zu transportieren und uns 
für die Belange der aktiven Feuerwehrkameradinnen und –
Kameraden, untereinander, aber auch in den verschiedenen 
Gremien wie Gemeinde, Politik usw. einzusetzen und zu un-
terstützen. Selbstverständlich werden wir auch für Wünsche 
und Vorschläge von allen Seiten ein offenes Ohr haben. 
Auch Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, möchten wir 
die Aufgaben und aktuellen Themen der Feuerwehr in Zukunft 
noch näher bringen, z.B. durch unsere „Flyer“, die bereits an 
jeden Haushalt verteilt wurden, durch verstärkte Pressearbeit, 
durch unsere neu überarbeitete Homepage www.feuerwehr-
schonungen.de und nicht zuletzt durch unsere vereinseigene 
Zeitung, welche Sie gerade in Ihren Händen halten. 
Ich wünsche Ihnen allen ein frohes und besinnliches Weih-
nachtsfest, ein gutes und gesundes neues Jahr 2015, den 
Aktiven Feuerwehrkameradinnen und -kameraden eine mög-
lichst einsatzfreie Zeit und grüße Sie mit unserem Feuerwehr-
gruß „ Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr“.

Hermann Doile, Vorstand

Die aktuelle Vorstandschaft der Freiwilligen Feuerwehr Schonungen 



Jugendfeuerwehr
Schonungen

»GASTHAUS LUTZ«
Inh. Josef Brand

97453 Schonungen, Hauptstr. 27
Telefon 0 97 21/5 92 43

Wir bieten Ihnen einen angenehmen
Aufenthalt in gastlichen Räumen

Jeden Donnerstag Schlachttag
Nebenzimmer für Familienfeierlichkeiten

24-Stunden-Dienst der Jugendfeuerwehr Schonungen

Was ist das?
Eine große Gemeinschaft – mit Platz für Dich!
Gemeinsam kann man viel bewegen! Und nebenbei 
lernen, Verantwortung zu übernehmen. Natürlich 
lassen sich da auch tolle Freundschaften schließen.

So macht Freizeit im Verein echt Spaß!

Was machen die?
Anderen Menschen helfen – und Spaß haben!
Außer unterschiedliche Fahrzeuge und Rettungs-
geräte kennen zu lernen, übst du, wie man sie 
richtig bedient. Sport, Spiele- oder DVD-Abende, 
Nachtwanderungen, Zeltlager, Wettbewerbe usw. 
gehören ebenfalls dazu.

Wo finde ich die?
Die Jugendfeuerwehr gibt´s fast überall!
Kontaktieren kannst du deine Feuerwehr in
Schonungen z. B. über das Internet:
www.jugendfeuerwehr-schonungen.de

Kann ich da mitmachen?
Bist du zwischen 12 und 18 Jahre alt? Dann bist du dabei!
Für die Jugendfeuerwehr brauchst du keine speziellen Voraus- 
setzungen – nur ganz viel Lust auf Technik und Freizeit!
Schau einfach mal am Feuerwehrgerätehaus in Schonungen vorbei. 
Dort stehen alle Kontaktdaten, die du brauchst, im Schaukasten!

Wie in den letzten Jahren üblich, fand auch 2014 wieder der 24-Stunden-Dienst der Jugendfeuerwehr 
Schonungen statt. Beim 24-Stunden-Dienst geht es darum, mit Jugendlichen eine 24-Stunden-Schicht 
einer Berufsfeuerwehr zu simulieren. Hierzu gehören Einsätze, Übungen, Freizeit und Arbeitszeit, in der 
diverse Arbeiten rund um den Feuerwehrdienst erledigt werden müssen. 
Am 11.07.2014, pünktlich um 18 Uhr, traten 9 Jugendliche ihren Dienst im Feuerwehrhaus Schonungen 
an. Um 18:47 Uhr wurde es zum ersten Mal ernst, als der erste Alarm durch die Lautsprecher der auf-
gebauten Sirene schellte. Alarmstichwort war „Personenrettung aus Schlucht in Mainberg“. Zur Unter-
stützung wurde die ortsansässige Mainberger Jugendfeuerwehr mit alarmiert. Die Person konnte relativ 
schnell gefunden werden, musste allerdings mit Hilfe der Schaufeltrage durch eine steile Schlucht geret-
tet werden. Nachdem die Fahrzeuge wieder einsatzbereit gemacht wurden, konnte zusammen zu Abend 
gegessen werden. Nach dem Abendessen hatten die Jugendlichen etwas Freizeit, die jedoch durch einen 
weiteren Alarm unterbrochen wurde. Diesmal mussten mehrere Personen am Main gesucht werden. Hier-
für wurde das Mainufer mit Hilfe von Stromaggregaten und Scheinwerfern ausgeleuchtet. Anschließend 
konnten die Personen vom K-Boot aus sowie an Land gesucht werden. Am nächsten Morgen wurden 
die Feuerwehranwärter wieder einmal von einem Alarm geweckt. Hierbei musste ein undichtes Fass mit 
Leckagedichtkissen abgedichtet werden. Den Jugendlichen wurde hierbei der Umgang mit gefährlichen 
Stoffen näher gebracht. Der vierte Einsatz war ein simulierter Brand am Alban-Park in Schonungen. Die-
ser konnte mit dem aus dem Bach entnommem Wasser relativ zügig gelöscht werden. Um 13:14 Uhr 
war dann der letzte Einsatz. Bei diesem Einsatz musste ein Bahndammbrand gelöscht werden. Hierfür 
musste eine längere Schlauchstrecke durch einen Schacht unter den Eisenbahnschienen verlegt werden. 
Nachdem die Fahrzeuge und das Feuerwehrhaus wieder aufgeräumt war, ließen wir, gemeinsam mit allen 
Helfern, den Tag beim Grillen ausklingen.

Am 27.09.2014 legten Fabian Zier und Nils Werner die 
Prü-fung zur deutschen Jugendleistungsspange in Forch-
heim  bei Würzburg ab. Da weder die Jugendfeuerwehr 
Schonungen noch die Jugendfeuerwehr Hausen genügend 
Jugendliche zusammenbekommen hätte, um eine komplet-
te Gruppe zu stellen, entschied man sich, diese Prüfung 
gemeinsam abzulegen. Unter Anleitung des Hausener Ju-
gendwartes Martin Kaiser, konnten sich die Jugendlichen 
auf die Prüfung vorbereiten. Bei dieser Prüfung müssen ne-
ben den Aufgaben rund um die Feuerwehr auch sportliche 
Leistungen erbracht werden. Nach mehrwöchiger Übung 
konnten sich alle über die Jugendleistungsspange der deut-
schen Jugendfeuerwehr freuen.
Nur drei Tage später, am 30. September 2014 legten ins-
gesamt 8 Feuerwehranwärter der Jugendfeuerwehr Scho-
nungen die bayerische Jugendleistungsprüfung ab. Die 
Jugendlichen Axel Gleichmann, Hannes Kolbe, Fabian und 
Lukas Zier, Nils Werner, Nils Roßkopf, Tobias Doile und 
Marius Brand können nach bestandener Prüfung nun das 
bayerische Leistungsabzeichen an ihrer Brust tragen. In der 
Prüfung musste ein theoretischer und ein  praktischer Teil 
abgelegt werden. Im Praxisteil müssen verschiedene feuer-
wehrspezifische Aufgaben unter Zeitdruck erledigt werden. 
Zu den praktischen Aufgaben gehören unter anderem Kno-
ten legen, Leinenbeutel auswerfen und Schläuche ausrollen.

Am 26.11.2014 legten 5 Jugendliche den Wissenstest der 
Jugendfeuerwehr ab. Dieser besteht aus den vier Stufen 
Bronze, Silber, Gold und Urkunde. Thema der diesjährigen 
Prüfung war „Umgang mit Schläuchen, Armaturen und 
Leinen“. Die theoretische Prüfung legten ab: Tobias Doile, 
Nils Roßkopf (beide Urkunde), Marius Brand und Lukas Zier 
(beide Silber) und Nico Schreiber (Bronze)

Feuerwehranwärter bestehen Prüfungen



Gehen Sie auf Nummer sicher!
Mit Feuerlöschgeräten von Baumann.

Verkauf von Feuerlöschern und
Wandhydranten, Rauch- und Gasmeldern

Prüf- und Fülldienste aller Fabrikate
Wandhydranten-Service

Beratung – Planung – Montage – Reparaturen

Otto Baumann, Aurorastr. 2, 97456 Dittelbrunn
Tel. 09721/45786, Fax 09721/46055

email: info@feuerlöscher-baumann.de
Internet: www.feuerlöscher-baumann.de

Dorf- und Vereinsfest bei unseren Freunden in Beutha

Die freiwillige Feuerwehr Beutha veranstaltete vom 5. – 6. September 2014 ihr 
alljährliches Dorf- und Vereinsfest, wo auch Mitglieder der freiwilligen Feuer-
wehr Schonungen nicht fehlen durften. 
Eine kleine Delegation war bereits seit Samstagnachmittag vor Ort und feierte 
mit den Kammeraden/-innen bei Live-Musik und anschließendem Feuerwerk. 
Am Sonntagmorgen hat sich eine weitere Gruppe auf den Weg ins 238 km 
entfernte Beutha gemacht, wo alle herzlich durch den Vorstand und dem 
Kommandanten mit einem Frühstück empfangen wurden. Es stand dann eine 
Besichtigung des Feuerwehrhauses der Stadt Lößnitz/Erzgebirge durch den 
dortigen Kommandanten an. Uns wurden die Fahrzeuge genau erklärt, das 
Feuerwehrhaus gezeigt, und sogar eine Oldtimerfahrt mit dem Löschfahrzeug 
LF15/TS8 aus dem Jahr 1937 durften wir miterleben. 
Es folgte die Besichtigung in Grüna von drei umgebauten Trabanten welche 
hauptsächlich für Jugendwettbewerbe genutzt werden. Nach den sehr infor-
mativen Führungen stand das Feiern mit den dortigen Kammeraden/-innen 
in Beutha im Mittelpunkt. Bei intensiven Gesprächen haben wir den Klängen 
des Musikvereins Neuwürschnitz gelauscht, an einem Hindernis-Parkur teil-
genommen und (leider erfolglos) beim traditionellen Entenrennen mitgemacht. 
Wir möchten allen Kammeraden/-innen der Feuerwehr Beutha ganz herzlich 
für die Gastfreundschaft und tolle Bewirtung bedanken. Jeder der Teilnehmer 
denkt mit Freude gerne an das Dorffest zurück.

Sommerfest der Feuerwehr Schonungen 2014
Das Frühlingsfest der Feuerwehr Schonungen fand 2014 zum zweiten Mal in 
den Bachgärten statt. Das schöne Wetter lockte viele Besucher auf das kleine 
Fest, das jährlich vom Feuerwehrverein Schonungen veranstaltet wird.
An einem Infostand konnte man sich über die Integrierte Leitstelle, welche 
Notrufe der Feuerwehr und des BRK entgegennimmt und koordiniert, infor-
mieren. Kinder und Jugendliche konnten sich beim Dosenwerfen und Ziel-
spritzen mit der Kübelspritze nach Lust und Laune austoben. Mit diversen 
Speisen und Getränken war für das leibliche Wohl bestens gesorgt.
Die Feuerwehr Schonungen bedankt sich recht herzlich bei allen Besuchern 
des Frühlingsfests für den großen Erfolg dieses Festes.

Ferienspaß bei der Feuerwehr

„Heute spielen wir Feuerwehr“ – das bot der Ferienspaß der Stützpunktwehr 
Schonungen mehr als 40 Kindern. Mitglieder der aktiven Mannschaft und 
des Feuerwehrvereins organisierten für die Kids Fahrten im Feuerwehrauto, 
erklärten ihnen die Ausrüstungsgegenstände im Einsatzfahrzeug oder organi-
sierten einen Wettkampf mit Kübelspritzen. Viel Anklang fand auch das Sta-
peln von Kästen, wobei die Kids mit einem Sicherheitsgurt gesichert waren. 
„Dieses alljährliche Ferienspaßangebot zählt zu unserer Öffentlichkeitsarbeit 
und zudem hoffen wir, dass die Kinder dann mit 12 Jahren der Jugendfeuer-
wehr beitreten“, so Kommandant Peter Scheuring. Die Kinder waren jeden-
falls alle begeistert und können sich schon auf den Ferienspaß 2015 freuen.

Seniorennachmittag 2014
Die Feuerwehr Schonungen hat eingeladen – 57 Frauen und Männer sind der 
Einladung gefolgt und haben sich am Freitag, 07. November zu einem gemüt-
lichen Nachmittag im Feuerwehrhaus getroffen.
Bereits seit 1986 lädt die Feuerwehr Schonungen alle zwei Jahre zu dem 
sogenannten Seniorennachmittag ein. Eingeladen werden Mitglieder ab dem 
70. Lebensjahr und ehemals Aktive ab 60 Jahren.
Dieses Jahr wurden unsere Gäste von Aktiven empfangen, die den Fuhrpark 
vorstellten und Fragen dazu beantworteten. Im Anschluss informierte Harald 
Czech von der BRK Bereitschaft Schweinfurt die Senioren zu dem Thema 
„Früherkennungsanzeichen von Herzinfarkt und Schlaganfall“. Der Vortrag 
war äußerst interessant und informativ und fand großes Interesse. Herzlichen 
Dank auch an Uwe Hand für die Vermittlung dieses kompetenten Referenten. 
Anschließend ging es in den einladend geschmückten Schulungsraum zum 
gemütlichen Teil. Bei Kaffee und Kuchen, bei einem Schöppen oder einem 
Bier und leckeren Appetithappen wurde viel erzählt und gelacht. 
Paul Klüpfel, der Organisator, bekam tolle Unterstützung von aktiven und 
passiven Feuerwehrkameraden und -kameradinnen sowie von Marius Brand 
und Lukas Zier von der Jugendfeuerwehr.
Es war wieder ein sehr schöner, gelungener Nachmittag. Wer nicht gut zu Fuß 
war, wurde von der Feuerwehr abgeholt und nach Hause gefahren. 
Herzlichen Dank auch für die Spenden, die für ein erforderliches Vorhaben der 
Feuerwehr verwendet werden. 
Herzlichen Dank an Sie alle, dass Sie unsere Gäste waren!



Zwei Ziele – Ihr Weg!
Sandäcker 2 • 97453 Schonungen • Tel. 09721/5 81 91

Öffnungszeiten  Mo – Fr 830 –1900 
Sa 800 –1600 

Öffnungszeiten Mo – Sa 730 –2200

Einsatzberichte  FFW Schonungen

10.01.15 		  19:00 Uhr Jahreshauptversammlung
21.01.15		  19:00 Uhr Unfallverhütungs-Vorschriften
28.01.15		  19:00 Uhr Atemschutz UVV 
11.02.15		  18:30 Uhr Atemschutz
21.02.15		  Schlachtschüssel, Anmeldung erforderlich 
25.02.15		  19:00 Uhr Gerätekunde
11.03.15		  18.00 Uhr Atemschutzkeller bitte anmelden bis 	
			                   04.03.15 (max. 12 Personen) 
25.03.15		  18:00 Uhr 
28.03.15		  15:00 Uhr Frühjahrhauptübung
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02.03.2014 		  Personensuche Reichelshof
04.03.2014 		  Personensuche Ellertshäuser See
06.03.2014 		  Eiliges Türöffnen in Schonungen
13.04.2014 		  PKW-Brand Abersfeld
27.04.2014 		  Eiliges Türöffnen in Schonungen
05.05.2014 		  Verkehrsunfall Reichmannshausen
21.06.2014 		  Flächenbrand Marktsteinach
25.07.2014 		  Person unter Maschine
31.07.2014 		  Bahndammbrand Schonungen
06.08.2014 		  Brand einer Gartenhütte
02.09.2014 		  LKW-Brand A70
15.09.2014 		  Tierrettung Buchental
08.10.2014 		  Ölbeseitung Schonungen
15.11.2014 		  Türöffnen in Schonungen
16.11.2014 		  Rauchentwicklung Mainberg

Christbaum-Sammelaktion
Die Jugendfeuerwehr Schonungen führt wieder eine
Christbaum-Sammelaktion in Schonungen durch.
Wenn Sie also Ihren Christbaum entsorgen wollen,

bitten wir Sie, ihren Baum am

Samstag, 10. Januar 2015 bis spätestens 8.00 Uhr

an den Straßenrand zu legen. Den Unkostenbeitrag 
von 1,50 EURO kassieren wir bei der Abholung.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Jugendfeuerwehr Schonungen

Wir gedenken unserer Vereinsmitglieder,

die im Jahr 2014 von uns gegangen sind

             Gottfried Karl			   Heinrich Karrlein
             Ernst Doile			   Anton Wassermann
             Robert Fleischmann		  Aquilin Werb
             Heinrich Husslein					     	
	

Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann,
steht in den Herzen seiner Mitmenschen.

Einladung zur

Schonunger
 Weihnacht

Mittagessen und Imbiss
am Stand der

Freiwilligen Feuerwehr Schonungen

Sonntag, 7. 12. 2014
11-20 Uhr

Wir freuen uns auf Ihr Kommen


